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Samstag , de« IS . April 1SV2. 49 .

Forst amt Wildbad .

Stammholz -Verkauf.
Am Freitag » den 2 . Mai 1902

vormittags ' /,11 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus den
Schlägen II . 26 Kohlsteigle , II . 98 Vorderes
Eulenloch und Scheidholz ( WIndfallhoz ) aus

II . 70 Wasserfalle und zwar :
138 St . Forchen Langholz mit

Fm . : 146 I . » 112 II . , 46 III , u . 12 IV . El .
441 St . Tannen Langholz mit

Fm . : 407 I .» 154 II . , 116 III . , 68 IV .
und 3 V . Cl .

18 St . Forchen Sägholz mit
Fm . . 18 I ., 4 II . und 2 III . Cl .

70 St . Tannen Sägholz mit
Fm . : 62 I . , 10 II und 5 III . Cl .

Fvrftami Wtiovav .

Brennholz-Verkauf.
Am Freitag den 25 . April 1902

Vormilt . ' ,
',11 Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad aus den Ab¬
teilungen II . 106 Oberer » 114 Unterer
Baurenberg , III Mittlere - , 112 Hintere
Wanne und 113 Wanmpflanzgarlen und

zwar :
Rm : 3 Nadelholzscheiter ; 6 eichene-,
53 buchene - und 75 Nadelholz Aus -
schußscheiter und Prügel ; 58 eiche - , 76
buche- , 1 birke . und 517 Nadelholz -
Anbruch - und Abfallholz ; sowie 156
Nadelholz,ReiSprüael .

W t t d v o d .

Bekanntmachung .
Diejenigen hier wohnenden , männlichen

Personen , welche im Besitz der württembergi -
schen Staatsangehörigkeit sind und daS 25 .
Lebensjahr zurückgelegt haben , steht , sofern
bei ihnen keine gesetzlichen Versagungsgründe
vorliegen und sie seit den drei letzten Rech¬
nungsjahren an die Stadtkosse ununterbrochen
Steuern aus ihrem Vermögen oder Einkom¬
men und außerdem Wohnsteuer entrichtet
haben , daS Recht zu , die Erteilung des hie¬
sigen Bürgerrechts gegen Bezahlung der
statutenmäßigen Gebühren zu beanspruchen .

Hievon werden dieselben gemäß gesetz¬
licher Vorschriften in Kenntnis ges- tzt .

Den 16 . April 1902 .
Stadtschultheissenamt .

Bätzner .

Dnrlach, lS . April 1S0S .
Die Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nachdem in den benacharten Bezirken die Maul - und Klauenseuche
an Verbreitung bedeutend zugenommen hat , und hiernach der Amtsbe¬
zirk Durlach bedroht erscheint , werden auf Grund des Z 20 Reichs -
viehseuchenges . hiermit die Bestimmungrn der § 30 und 64 der bad .
Vollz .- V . für den Amtsbezirk Durlach bis auf Weiteres in Kraft gesetzt .

Hiernach müssen künftighin Führer von Vieh , Rindvieh , Schafen ,
Schweinen , Ziegen , das aus den Oberamtsbezirken Neuenbürg und
Maulbronn in den Amtsbezirk Durlach eingeführt werden soll , im Be¬
sitze tierärztlicher Zeugnisse über den Gesundheitszustand der Tiere
sein , in welchen bezeugt ist , daß nach dem Ergebnis der von dem Tier¬
arzt eingezogenen Erkundigungen und der Besichtigung der zu trans¬
portierenden Tiere diese seit mindestens 5 Tagen in seuchenfreiem Zu¬
stande in der Gemarkung isich befanden , in welcher ihre Untersuch¬
ung erfolgte , und daß in dieser Gemarkung keine an Maul - nnd
Klauenseuche erkrankten Tiere sind .

macht .
Vorstehendes wird hiemit höheren Auftrags zufolge bekannt ge-

Wild bad , den 17 . April 1902 .
Stadtschultheitzenamt : Bätzner .
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W i l d b a d.
Verkauf

abgängiger Bäume.
Am Montag, den 21 . ds. Mts .

abends 6 Uhr
kommen im alten Friedhof im Aufstreich zum
Verkauf :

1 Esche (Wagnerholz )
3 LebenSbäume.

Den 16. April 1902 .
Stadtpflege.

W i l d v a d.

Fahrnis-Versteigerung.
Nächsten Montag

nachmittags von ',,2 Uhr an
wird die Fahrnis der

1- Karoline Vollmer Ww .
im Armenhause öffentlich versteigert , wobei
vorkommt :

Bücher , Frauenkleider . Betten , Lein¬
wand, Schreinwerk, Küchengeschirr und
allerlei Hausrat .

Waisenrichter :
Gutbub.

Licderkrauz Wildbad.
SamStag, den 19 . April d . I .

abends 8 Uhr
bei Mitglied

Toussaint.
Der Dirigent.

Militär -Verein
„Königin Charlotte ."
Freitag , den 18 . April 1902

abends '<«9 Uhr
Singstunde .

im Lokal
Der Vorstand.

Loätzn - OsI
rwpfi 'blt_ I F . Gntbub .

Weinhandlang
von

GHr. Kemps
empfiehlt ihr großes Lager reingehaltener in-
und ausländischerv I « «
in allen Preislagen.

Weiß -Weine von 35 ^ an per Liter
Rot- Weine von 55 Z an per Liter.

Kuors Zuckerhafcrmehl
große Ersparnis für Hafer auch für Rind¬
vieh sehr zu empfehlen, ebenso zum Mästen
von Schweinen sehr geeignei pro Sack ü 78 Lg.
zu 9 25 ^ ab Wildbad .

25°/« mehr Nährwert als Melasse.
Au beziehen von Karl Tubach .
Zeden Sonntag frische u . geräuchte

Stuttgarter

Bratwürste
empfiehlt

^
Hermann Kuhn.

Aufforderung
zur Datierung des Kapital, - Renten, - Dienst- und Berufs -Ein¬

kommens znr Besteuerung ans 1. April 1SÜ2.
Unter Bezugnahme auf die im Slaalöanzeigcr Nro . 74 erschienene Bekanntmach¬

ung des K. Steuerkollegiums , Abteilung jür direckle Steuern , sowie die auf den Fasstons¬
bogen selbst enthaltene Belehrung werden sämtliche Steue,pflichtige des Oberamtsbezirks
zur alsbaldigen und vollständigen mündlichen oder schriftlichen Angabe ihres Einkommen -
bei der Ortssteuerkommisston ihres Wohnorts hiemit oufgefordert .

Zugleich wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht , daß derjenige, welcher sein
der Besteuerung unterliegendes Einkommen ganz oder teilweise verschweigt, neben Nach¬
holung der verkürzten Steuer den zehnfache» Betrag derselben als Strafe zu bezahlen hat.

Die durch gänzliche oder ltilwcje Verschweigung des steuerbaren Einkommens be¬
gangene Verfehlung wird jedoch dann straffrei gelassen , wenn von der Steuer -FafstonS -
pflichtigen , bevor eine Anzeige der Verfehlung bet der Behörde gemacht wurde oder ein
strafrechtliches Einschreiten erfolgt, die unterlassene oder zu nieder angegebene Erklärung
(Fassten ) bei einer Aufnahmebehörde oder bei einer dieser Vorgesetzten Sleuerbehörde nach¬
getragen oder berichtigt und hiedurch die Nachforderung der sämtlichen nicht verjährten
Steuerbkssäge ermöglicht wird .

Nach dem Tode eine- Steuerpflichtigen welcher infolge unterlassener oder unvoll¬
ständiger Fassion keine oder zu wenig Einkommenssteuer entrichtet hat, sind dessen Erben
bezw. deren gesetzliche Vertreter verpflichtet, innerhalb 6 Monaten, vom Tode »eS Erb¬
lassers an gerechnet , bet dem Bezirkssteueramt das nicht oder tn zu geringem Betrage
fatirrte Einkommen , soweit die Steuer nicht am Todestage d«S Erblassers verjährt ist ,
anzumelden. Ferner sind die Erben, insoweit ste durch die Erbschaft bereichert sind,
schuldig , dar dreifache der vom Erblasser nicht entrichteten und nicht verjährten Steuer»
betrüge nach dem Verhältnisse ihrer Erbanteile zu « fetzen.

Unterbleibt die Anmeldung oder wird ste unvollständig abgegeben , so verfallen die
Erben bezw , solche gesetzliche Vertreter derselben, welche an der Erbschaft vermögenSrccht-
tich beteiligt sind, noch Verhältnis der Erbanteile in die Strafe des zehnfachen BelrogS
der zurückgebliebenen, nicht verjährten und von ihnen durch die Unterlassung oder dt« Un¬
vollständigkett der Anmeldung verkürzten Stenerbelräge, andere gesetzliche Vertreter der
Erben unterliegen einer Ordnungsstrafe bis zu 300 ^

Der GewerbS- und Handelsstand wird noch besonders darauf aufmerksam gemacht,
daß die Beiziehung zur Gewerbesteuer von der Falieruug der verzinslichen Aktiven und
Ausstände nicht befreit, baß vielmehr die verzinslichen oder diesen gleich zu achtenden
Kapitalien als solche zu versteuern sind.

Ferner wird darauf hingewiesen, daß durch Gesetz vom 30. März 1872 die Steuer»
freiheit der Renten und Dividenden aus den der württ. Gewerbesteuer unterliegenden
Aktt ^Unternehmungen und ebenso die Steuerfreiheit des aus dem Ausland fließenden
Kapital- und RentrneinkommenS aufgehoben ist .

Schließlich wird noch beigesügt , daß dir Verpfändung von verzinslichen Forderungen
von der Fatierung und der Versteuerung des vertragsmäßigen Zinses nicht befreit und
daß verzinsliche und unverzinsliche Zielforderungen der Kapitalsten « unterliegen und zu
satteren sind .

Zur Fasston verpflichtet das Recht zum Bezug, es ist z. B. eine von Martini 1901
an verzinsliche, an Martine 1902 zahlbare ZinSsorverung auf den 1 . Abril 1902 zu
satteren.

Die Steuerpflichtigen haben die Fasstonen selbst zu unterzeichnen. Die Bevollmäch¬
tigten der im Auslande sich aushaltenden Steuerpflichtigen und dir PrivatvecmözenSvrr »
walirr haben den Fasstonen Vollmachten im Original oder beglaubigter Abschrift unter
Angabe der GtltigkeitSdauer beizuschiießen . Die gesetzlichen Stellvertreter bedürfen einer
Vollmacht nicht.

Die Ortssteuerkommisstonen werden angewiesen, die Aufforderung zur EinkommenS-
fatierung in ortsüblicher Weise bekannt machen zu lassen und das Aufaahmegejchäft bei
strengster Geheimhaltung der zu ihrer Kenntnis gelangenden Verhältnisse der Steuerpfltch »
tigen zu besorgen und so zu beschleunigen, daß die ergänzten Aufnahmeprotokolle nebst
allen Beilagen spätestens bis

31. Mai d I .
an das Kameralamt eingesendet werden können.

Neuenbürg , den 9. April 1902.
K. Kameralamt Habel.

Vorstehende Aufforderung wird Hiemil bekannt gemacht mit dem Anfügen daß die
Fasstonen am

Montag , de» 21 . n . Dienstag den 22 . April d. I .
je von morgens 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 3 bis 6 Uhr im Rathaus ent¬
gegen genommen werden.

Wer an den genannten Tagen nicht fatiert , wird gegen eine Janggebühr von 20
besonders geladen.

Wildbad , den 16. April 1902.
Ortsstenerkommrssion:

— — Vorstand Bätzner .
i « jever Größe werben billigst augeferligt , auch sind
solche ohne Firmadruck stets vorrätig in der

Buchornckerei des „Wildbader Anzeiger ."



Ein kleinerer

Schreiv-Pult
wird zu ksuf' n gluckt .

Von W ^m ? so <i ! bie Rebak ' inn .

Olosvl -kapivr
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empfiehlt G . Riexinger ,
Buchbinder .
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« U « d s ch i «.
— Bon drr koth . Oberschulbehörde wurde

die neuerichtetete Lehrstelle an der kath .
Volksschule in Schwenningen ( Rott¬
weil ) dem Schulamtsverweser A ntonRitz
in Wildbad übertragen .

— Zu den in Württemberg aufgegebenen
Paketsevdungen nach anderen Postgebieten
werden jetzt Aufgabezettel aus grünem Papier
verwendet , um den Abwechslungspostanstalten
die richtige Berechnung des gemeinschaftlichen
FrankoS zu erleichtern . Mit Aufgabezetteln
aus weißem Papier werden seit 1 . April nur
noch die Pakete des inneren würlt . Verkehrs
beklebt .,

Stuttgart , 14 . April . An dem Pferde «
marktesten im Lesezimmer des Hotels Mar »
quardt nahmen der König , die Herzöge
Albrecht und Robert , Prinz Ernst zu Sachsen -
Weimar , Prinz Max von Schaumburg - Lippe
und der mit der Führung des württemberg -
ischen Armeecorps beauftragte Generalleutnant
v. Hugo nebst den Mitgliedern der Pferde -
markikommisston teil . Gleichzeitig fand im
großen Speifesaal das allgemeine Pferde -
marktcsten statt . Später begab sich der König
in einem zweispännigen Kmschierwagen , den
er selbst lenkte , nach dem Pferdemarkt und
der Reithalle und ließ sich verschiedene Tiere
vorführen . Außer dem gestern schon er¬
wähnten Landauer von W . Diem - Heilbronn ,
den der König zu einem Hochzeisgeschenk
ankaufen ließ , ist in der Gewerbehalle auch
ein auf Bestellung des Hofes von der hiesigen
Firma O . Nägele gebauter 4sttziger Jagd -
omntbus ausgestellt , welcher zur Beförder¬
ung der Bebcnhäusener Jagdgäste bestimmt
ist . Gegen 5 Uhr fuhr der König noch¬
mals zum Pferdemarkt , diesmal in Begleit¬
ung der Königin .

Stuttgart , 13. April . Die in Verbind¬
ung mit dem Pferdemarkl stollfindende
Wagen - und GefchirrauSstellung ist Heuer
sehr reich beschickt . ES find etwa 30 Wagen
mehr ausgestellt als im vergangenen Zahr .
Darunter befindet sich auch ein von W .
Diem in Heilbronn erbauter Landauer ,
welcher vvm König bestellt ist alSHochzettS -
geschenk für die Prinzessin Olga Maria von
Weimar . In der städtischen Reithalle , sowie
in den Ställen der Stadt und in Berg ist
schon heute eine große Anzahl von Luxus -
Pferden untergebracht , welche meist von
Münchener und Wiener Händlern zugesührt
worden sind .

Cannstatt , 12 . April . Wie die „ Cann -
statter Zeitung " erfährt , beabsichtigt Herr
Emil Ruß hier sein 2 ' /» stockiges HauS an
der Burgstraße zu vergrößern , jedoch soll
da nichts abgebrochen , sondern das ganze
Wohnhaus mit allem , was darin ist , vom
Sockel weg , 3 ' / , Meter in die Höhe gehoben
und ein nuer Masstvstock eingebaut werden .
Mit den HcbungSarbeiten wurde der Erfinder
der in den meisten Kulturstaatcn patentierten
Hebmaschinen C . Nückgauer aus Stuttgart
betraut . Mit den Vorarbeiten soll am 14 .
begonnen werden .

Caunstatt , 14 . April . Die Gebühren
der Gemeinderäte für das Anwohnen bei den
GrmeinderatSsttzungen wurden auf 10 ^
pro Tag festgesetzt. Bei gemeinschaftlichen
Sitzungen mit dem BürgerauSschuß wird
kein Taggeld gewährt .

Eßlingen , 15 . April . Sicherem Ver¬
nehmen nach wird der seitherige RetchstagS -

abgeordnete für den 8 . Wahlkreis , Louis
Schlegel , Wirt in Eßlingen , für die nächste
Wahl nicht mehr kandidieren .

Eßlingen, , 14 . April . In der Bahn -
hofstraße stürzte gestern obend der obere
Teil eines Brunnenstockes um und drückte
einen jungen Mann , der eben Wasser trinken
wollte , derart gegen die eisernen Träger des
Brunnens , daß derselbe außer dem Verlust
der Zähne noch einen tiefen Riß am Hinter¬
kopf erlitt .

Uulertiirkheim , 14 . April . An der elek¬
trischen Leitung in der Nähe deS Bahnhofs
schlug am Samstag plötzlich ein Feuerstrahl
in die Höhe . Wie sich herauSstellte , war
ein Star so zwischen dir Leilungsdrähte ge¬
raten , daß dadurch Kurzschuß entstand . Am
Boden lag das tote VLgelein mit verbrannter
Seite und verkohltem Schnabel .

Altensteig , 15 . April . Vorgestern nach¬
mittag ging ein furchtbares Gewitter über
unsere Stadt und Markung nieder . Drr Blitz
schlug 2 mal in die elektrische Leitung im

Hause des Bezirksnotars Beck ein , ohne je¬
doch außer an der Leitung größeren Schaden
anzurichlen . Auch in das obere Schulhaus
und noch verschiedene Häuser der oberen
Stadt schlug der Blitz in die elektrische
Leitungen und zerstörte diese. Die ganze
hiesige Telephonleitung wurde vom Blitz
derart beschädigt , daß die Leitung gestern
noch nicht benützt werden konnte .

Calw , 15 . April . Heute nachmittag ' /,2
Uhr ist vier ein Mann aus dem Leben ge¬
schieden, der seines biederen , aufrichtigen
Charakters wegen weit über die Grenzen
feiner Vaterstadt und seines Vaterlandes hin¬
aus bekannt , geachtet und beliebt war . Emil
Georgii sen . , ein alter 48er , war nicht nur
bei seinen politischen Freunden ein gerne ge¬
hörter Berater , sondern er genoß auch in
den Reihen seiner politischen Gegner seiner
aufrichtigen , ehrlichen und festen Ueberzeug -

ung wegen großes Ansehen . Im Jahre
1868 vertrat er den Bezirk im Landtag ,
seit einer langen Reihe von Jahren ist er
Mitglied des GemeinderatS ; Mitbegründer
des Turnvereins , dessen langjähriger Vor¬
stand , seit 4 Jahren dessen Ehrenvorstand .
Langjähriger Kommandant der freiwilligin
Feuerwehr , bekleidete er seit 4 Jahren eben¬
falls die Stelle eines Ehrenkommandamen ;
auch war er lange Jahre Bezirksseuerlösch -

inspektor . So Hot er sich allzeit .bereitwilligst
und uneigennützig in den Dienst der Allge¬
meinheit gestellt und sich in den Herzen seiner
Mitbürger ein dauerndes Andenken gesichert .

Schramberg , 15 . April . Die Wahlbe¬
teiligung an der heutigen Stodtschultheißen -

wahl war eine nahezu komplette . Von 941

Wahlberechtigten haben nur 33 von ihrem
Rechte keinen Gebrauch gemacht . Vollmar erhielt
487 , Polizciamtmann Harrer -Reutlingen 451
Stimmen .

Birkach , 15 . April . Heute vormittag
' /» 10 Uhr wurde die 44jähctge ledige Bötin
Karoline Heim von hier im Walde zwifchen
hier und Kleinhohenheim ermordet aufge -

fuodcn . Der Thal verdächtig ist ein 25

Jahre alter Zuschneider bei Haueisen u . Cie .
in Stuttgart , Namens Koch . Er soll die
That auS Rache begangen haben , weil sein
Vater mit der Ermordeten in letzter Zeit
vor Gericht war .

Baiersbronn , 13 . April . Heute nach¬
mittag stand über unserem Dorf ein schweres

'

Gewitter . Unaufhörlich zuckten die Blitz¬
strahlen und die gewaltigen Donnerschläge
dröhnten von den Bergen . Wolkenbruchar¬
tiger Regen goß in Strömen herab . Ein
junger Familienvater wurde während,deS
schweren Gewitters vor seinem Haus von
einem Blitzstrahl getrosten und sank bewußt¬
los nieder . Ohne wieder zum Bewußtsein
gekommen zu fein , starb der Unglückliche , dessen
Frau wegen Teilnahme an einer Konfirma¬
tion auswärts war . Der Schrecken , der
ahnungslos heimgekehrten Frau ist unbe¬
schreiblich .

Tübingen , 13 . April . Einer der ge¬
schätztesten hiesigen Anwälte , Rechtsanwalt
Wetzet , verläßt demnöchst die hiesige Stadt ,
um die ihm übertragene DirektorSstclle beim
Allgem . Deutschen Verstchrrungsvrrrin in
Stuttgart zu übernehmen .

-Geislingen a . St ., 16 . April . Auf
überaus traurige Weise verunglückte gestern
nachmittag 5 Uhr im hiesigen Zementwerk
ein 16jähriger Gipser , Lehrling aus Degg -

ingen . Derselbe kam einer Transmission
zu nahe , wurde von dieser erfaßt und buch¬
stäblich zermalmt , sodaß dir Tod sofort ein¬
trat .

Freudenstadt , 15 . April . Hier tritt mit
großer Bestimmtheit die Nachricht auf , daß
Kommerzienrat Mauser in Oberndorf , der
Abgeordnete für den 8 . ReichstagSwahlkreis ,
eia Mandat nicht mehr annehmen wird .

Dornhan , 14 . April . Am gestrigen
Sonntag zogen über unserer Gegend sich
mehrere schwere Gewitter zusammen , die sich
dann auch in einer Weise entluden , daß wir
uns in die heiße Jahreszeit versetzt glaubten .
Schlag auf Schlag folgte , und eia wolken¬
bruchartiger Regen , vermischt mit starkem
Hagel , ging nieder . In der Umgegend schlug
der Blitz mehrmals ein ; doch waren es
sogenannte kalte Schläge . Dagegen hat der¬
selbe

'
nach hier eingelaufenen Mittelungen in

Neunrck gezündet . Die niedergegangenen
Wastermassen richteten mancherorts an Wegen
und Feldern bedeutenden Schaden an . -

Berlin , 14 . April . Bei dem Wolken¬
bruch wurde die Feuerwehr , die unter Herbei »

ztchung sämtlicher Reserven mit 60 Fahr¬
zeugen arbeitete , während 3 Stunden nach
über 300 Stellen zur Hilfe gegen Feuer
und Wasser gerufen . Die einzelnen , in
verschiedenen Teilen der Stadt tiefer liegen¬
den Stellen wurden in Seen verwandelt ,
worin das Master fußhoch aufstaute . Die
Schmuckanlagen der größeren Plätze wur¬
den durch den Hagel vernichtet .

Berlin , 14 . April . Einlaufenden Nach,
richten zufolge ist der durch daS Unwetter
angerichlete Schaden bedeutend . In der
Nachbarschaft deS Bahnhofes Friedrichsstraßr
stand das Master so hoch, daß niemand den
Bahnhof betreten konnte . Im Lehrter Bahn¬
hof mußte der Wartesaal 4 . Klasse geräumt
werden , weil die Decke einzustürzen drohte .
In den Schulen mußte der Unterricht aus -
fallen . Auf einer Strecke der Potsdamer
Bahn bis Schöneberg mürbe ein Teil der
Böschung fortgeschwemmt , so daß nur ein
Geleise fahrbar war . Ein Teil deS Dam¬
mes vom nördlichen Teil der Ringbahn war
ebenfalls fortgeschwemmt . Im Museum ist
größerer Wasserschaden entstanden . Eine

große Anzahl Keller steht unter Wasser . Die
Eiscnbahnzüge konnten teilweise nicht fahr¬
planmäßig abfahren .

Druck u . Verlag der Beruh . Hosmaun '
schen Nachdrucke« : in Wildbad . Für die Redaktion verantwovtlich : G . Drechsler .
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